
SS ı nunmehr 888 Yiertolg diejer Nurgabe e1INeE Sentralttelle 08ı yragen
DEY KriegsSdien|tVermeigeLung NS Yuge gefaßt 1812 entralitelle ol gerAaDde
zUu DEr ea  olgerin DeS bisherigen MNustichu)es IUr Krriegsdien|tVerweige-
LUNGSTrLAGEN WErTDenN

Yas Den ext DEr CntihließBung Jelbit Deftilft, 10 U ÜL m.-
menarbeit DeNn NMeitheltern DOM Yiax an Önititut Soöottingen 10L
muliert DDOrDenN Heshalb {t niCHfs avın überfrieben AS Siel DAS DIE Ent-
IO Ließung aufitellt, Al weittragenD, JA geLADEeZU ummalßzenDd &CS gel JU, WIE

I1 RI UL D1ie Cntwvmidlung AL zwildhenitaatlidhen Srdnung, Die
Den 2tHi1Ch rechtlichen Neaßitaben VL YWeentchheit ent|prICHt, Den LIeO als
Re1IN YMeittel DEr MNustragung politi{cher Gtreitigfeiten zu entrechfen unDd DIE
UOHiung DEr NMajjenvernichtungsmittel innerhalb PiINE@L international Ontrol-
lerfen YNbrültung Durchzufuhren Ysir fönnen wunichen, Daß e} e Sp-
Danfen einmal Iirkli  21 wWerden UunDd DAsS nicht zu 1pat

Die Konigsberger MNiennoan  ıten
in ihren bürgerlich WE  aftliden VBerhaltininen, 1732 1809

Non N4 Rauenhoven
Geit DEY SetltOrung KöNiIgSbergs Ül S {Ur Uuns nicht mebr möglich, 1E

eint Dort taats- un 388| Gtadtarchiv befindlichen wertvollen YWeenno-
nıtenatten zu Defragen, enn IMLUIMN geht, DIE DEr KONIGSDELGEL
iennonitengemeinde aurfzuhellen Yon Dem LeichHeN DHepolitum Diejer (Sie-
INeINDe I1 KOnNigsSberger Staatsar U nı erHalten geblieben als DAS
Önbentar, DAS hHeute GStaatl Yrchivlager ın Soöttingen autfbewahrt IDILD
Nas Stadfarchiv Könlgsberg, deyen Yeennonitenatkten YUr DIE YWeennoniten-

ILLE LICHLIG au WULDEN, ll vernichtet $lsir 1000 RX Heufe
DALAUT angewiejen, DIE vorhandenen gedructen Quellen )OLgraltig DULOHZU-
arbeiten, UunNs e1IN 1lD DEr ehemaligen Königsberger NMiennonitengemeinde
zU machen Ön DETY Tolgenden zujammenttellung Jollen insbejondere DIE (NL-
DLICHEL DEr yamilienge{chichte DEr nordoftdeutichen YWiennoniten e1-
len \berblict Darüber befommen, WDET alles ım Seitraum. DDN 1032 —R9

Kreis DEr KONIgSberger YMiennoniten gehörte. HNarüber Hinaus MOG-
Licht DIEe unfen gebotene aber auch, \1CH e1IN Irteil UDber DIE rechtlich-
wirtichattliche ellung DEr Königsberger Miennoniten diejem Zeitraum
u bilden

—  ® öulammen|tellung grunDdet 1005 1881 wejentlichen aur DAS eDOölfe-
LUNGSgE|CHICHLLICHE Yierf / D“aAs altelte DBurgerbuch DEr Königsberg
(Br 1746 1809, DON Carl u unDd RAurt ZieSLLT, KOnNigsSberg Vr.)
Srare unDd NnZer 392 G (Veroffentlicdhung DPS YNereins IUr D1E

SAIIt- uUNnD Weltpreußens) Crganzt mWerden DIE Dort zu indenden n-
gaben aAuUs DET {Ür DIE oltdeut|che ennonitengeldhichte 88 Otigen Gpez1a1-
Con| gnakon aller ıT Welt- Dr befindlichen Niennoniten-zamilien 300|
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Jahr O D1E Sultay Yieimer ın Den HDanziger amiliengelhicdhtlicdhen
Heitragen Heit 5 — fr Danz1g 1940) Dem CZ  Yitel Cin WMiennod-

VerzZeichnis DEmM Derotfentlicht hHat 1eje beiden
Ailten en bereits VBorlaufer IruUherer zeit, unDd 3ar erItens DET
e DON enen KOönigsSberg \ 1CH aufhaltenden Neiennoniiten zyamilien
E 2 G1e 1D DON eCrich an in Jeiner Kinigsberger Hiyjertation DYie
Yitennonmniten Oitpreußen unDd Sitauen bis ZUm Königsberg
POL2 59 erwahnt, Al aber eINeS Wsijjens bisher nıch veröffentlicht
IDDOTDEN Yr i le HUL efannt DICHLITE, OIE )1Ch zyamilien-
aArchiID ‚rIeDTI DON Huhren gJinDdet, DEr Yeennonitiichen OLIHUNGS-
e ottingen Gie DEeN Yermert Gtaatsarchiv ön gSberg SAT Y4n
ia 132 1e]e erite erhaltene DEr Königsberger YWiennoniten UM-
Yaßt ILLE l Yeamen unDd nthält außerdem NUuUL noch Angaben über DIE Rin-
derzahl Gie lautet DEr genannfen YbicHritt

gobann Beter Oprtunck Dirks Convent, Heinrtich ün evEN (2 609
UC, Lochter), aa Rrecker (1 ohn), 5G[\Üb OGchröder (1 Gobhn), OTg
OGchlichtenberg, Abraham Heimjen, aa Lammert O©obn, Lochter),

Heinrich DON Qnehren (3 ohNne, Töchter), C ornelius C ioaajjen Sobn,
Löchter 11 PTEeND O' laas DULL UEEKI Andreas Hroof, erend Rauen:z

DUVEN, gdobann tunDILUL Ehe-Srau), IM UCReES, Hans Ttule
(ledig), Ochumacher
Hiejes VerZEeICHNIS Dect )1CC in Yiamen nıt bei Yandt -  CN abge-
Druckten \pateren gahre 1489 (GtäDdt. IO Kgb Yiennoniten-
Gachen 1V) m  P umfTaßt nicht f oNDdern 23 Yiamen unDd gibt Dden e
unDd DIie HOohe DPS zu zahlenden Schußgeldes uCh 1eJe eiden Stilten

1632 unDd 1A8a Wurden DIE unfien \olgenden gujammen|telungen
eingearbeitet,

Iie ah DPT KDnigsSberger Yeiennoniten DAr unäch ein Cuit CZ
ent|tand Unfer ihnen Semeinde, DET wenIgeE zyamilien angehörten.
Ql  &I Ur 17892 genannfen 17 Yiennoniten ollten JeDoCh bald ZUZUGg befommen,
als nach 750 £INGE greoBerE ah IHTET Slaubensbrüder 100 nach Königsberg
wanDdte, Da ıe DOrt bald nach DEm Hegierungsantritt FHEDLICHS DAS Y3UL-
errecht erwerben (onnten, 3(} bevor Ihnen Danz1g gewäahrt
DUrDE Go rflart PS 1Ch, DAR allein iIm ahre 11913 nıch WENIGET als
2 Yeennoniten Konigsberger YieubUrger IVDULrDen Hiejer \tarfe ultzom ilt
aber auch Darın begrunDdet, daß IM Yeovyember 1749 DIE anziger Sewertke
unDd DPY Aanziger Yiat frenge {Ichlu)e GEHGEN DIE Yiennoniten aßten,

OAS Aanz3iger Aofament- unDd Bortenmacher-Sewert „daß DDON 190088!
fein Neennonitiicher dung Joll eiN- noch ausge{chrieben Werden, auch feiner
ZUT Yeieilterichaft zugelajjen wWerden Joll x Andere, DE quch Länglt nicht
\tarfe Haufungen, ergeben 1000 TUr DAS dahı 1(92 Yeeuaufnahmen unDd
Dann Yur 1809 mf Yieuburgern Gie rtlären J1Ch TUr 1792 urch DIE Sin-
verleibung hemals un polnifcher Hoheit \Itehender Sebiete den preuUßI-
Hen Staat, TUr 1809 ur Belagerung HaANnzZ1Igs Da DAa KOönNigsSberger
HBüurgerbuch nicht INZeT DAS XYHefenntnis angibt, 10 ı JUr INg ganze Zl
on Cingetragenen DIE zugehötigfeit zZUmM YMiennonitentum anzunehmen, auch

C nicht erwahnt i1t Das a  en Yon Schul3z un®Dd x  egsler  i 1g egjehen
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1 in 5i‘e]' em Heltfraum YOrTfomMmMeNDden 62 Ycamen DEr DNIGSÖELGET
Yeiennoniten 1InD zumeillt DIE befannten Yeamen DEr ANn3Iger Gtadtmenno-
niten Gile nden 1CH alt alle In Dem )eamenDverzZeichnNIS DON Sultay Y{e1l-
mer. Yeicht DErITEiEN 1InD be ihm HUL Venige DIretrt AUS Den YNiederlanden
nach KOnNiIgsSberg gefommene Yiennoniten, 320 DE Sroßkaurmann gan
Bruinvifch unDd DEr Aaus ZerIchelling \tammenDde Geeichiffer Dffgans, YNuch
DEr nicht SwirnmAadher Yieme uces Dudas) Icheint PINET
DDON Diefen -{ich [ULZELEL Heit In KONIgGSbeErg autfhaltenden YilederlanDdern
ewejen zu jein. Der Derelifs an DEr DDaN WD UMAaCHET
UL DEr bei Yiandt A '( erwahnte Dording|hifer omafer, DEr wohl ZU
Den bereits 1586 bezeugten “binger Gcdhsemaefer gehotrt. E beiden Mien-
noniten Schirmacher unDd Schlichtenberg 1ınDd ın N{eimMers ebenfalls
nich zu IInden. Scirmacher gehort Dielbeicht zu Dden oberdeutichen Yeienno-
niten, wahrenDd Schlichtenberg en GSchreiberfehler TUr DIE Yur gngi5 be-
ZeUGgTE Aiennonitentamilie Öchlichting jein Tonnte

Der griun nach \tammen ÖIE 49 —15 ıIn KONIGSDELg' als YGRLL-
DÜrger aufgenommenen (9 Yeennoniten größten W  eil QuUS DHanzig, nNam-  A
L1CH 45 AauUsS KönNIgsSberg )elbft 24, AaUs &Ibing O, AauUs Naltenburg 1: aAuUs
Gcoaaken I Z 45 HUL PINET E wAahrenDd DIE
ZUGEWANDETEK. )er eit AUS Hollanıd

e DHerute DET (Dhigéßrerguer YWeennoniten rgeben fich AUsS Den In-
gaben DPT Atilten DON 1:(39, DPS DUrgerbuchs unDd DEr Spezial-Conlignation

1((0 ana ıIn DET Se1f DOn 1435 DIS S09 Don 122 Berufs-
tatigen allein C 390081 DET Heritellung. UNDd Dem Yiertrieb DON YBranntmwvein De-

on 1124 ım Köinigsberg eOS mennoniti{che Yrannt-
meindeltillateure anfa))ig, DIE ıIn DEr eit Dn b1sS 1724 ur Yccihe
LUEeT 20 311 aler beitrugen (Wandt 36) YÜerdings trieben eINE

Anzahl DEr KONIgSDErger YNennoniten DIE Hranntwveindeltilation
als Yiebenberu neben aAnDderen an  er GD Waren 325 Cornelius

DEr NCLLLICH (r 62) unDd Hermann Yiomber (L 64) nıch UT rannt-
weinbrenner 1ondern  auch VBolamentierer, Yisie 202 DIe Kunit DEr Yrannt-
weindeltillation nach Mrt DE Aan3iger YWiennoniten Im dDamaligen KOonigsS-
DetG GEeICOA WULDE, geht CINET Nnzeige DEeTDOT, DIE DEr ın Den
ADnNIgSberger Ailten nicht Noennonit dohann Dühren 71—
17 aus DHDanzig in CiINeTr KOnNigsSberger SeItUNGg ericheinen leß 1E Anzeige
l(autet nach ı ım zyamilienarchiv DDN DHuühren:

„Cßetfum welche Yich erbiefet 3u injormieren, Branutwein 3 DE  leren in
Königsberg. WMWenn 1Ch £iebhaber Jmden möchten, welche Benügen ADenNn, ın WAan
cherleır Gorten Den 100 Danßiger Hranuntwein 3u Dejtiliren Jich injormiren ajjen,
J0 können JLCH jo bey mir Dem dohanu DOlL üÜübhren angeben, uınfer Aerjicherung,
ın allen Gorten, CS Jey gemein Qder gedoppelter, w1e auch Den berühmten Niein:z
Branutwein mWLLE AB immer enannd werden MAd, grünmdl1ch unterrichten, J0 gu{
wie jie $ immer ebr DEl den Jogenwanutfen Iennonijten finden WwWerden. Sollfe
auch jJemand Wifen)chaft haben DON Dem Diltilliren, unDd WEiß Den recMHfen Au)) aQerer Gewürße un Qer kannn ' auch bey demjelben bekommen eine ganße OpeciCallon 1 allem Dazu gehörigen, 0s DAa3ZU n9_nnötb_gu Üt Er i anzufrejjen Talten Braben wabe Der AMittelbrücke bei Der Srau Haa)chen ın CS Hern DHof-hayjen Haus, es Joll ein DLr Wach Befallen cgutentir‘et werden.“

D



—  ® große ah DEr HYranntfweinbrenner Den Königsberger YWien-
nNoNIfeN DPS 15 dahrhunderts erflart {1CC IM wejentlichen aus Der Wirf)hafts-
yolitit Der preußilchen Konige DIejer Aeit &in 10 ausgezeidhneter Gachfenner
WIE Dr ZFLIB Saule, DEY YruHere )ireltor DES KONIGSdEerger Stadfarch1ivs,
)agt Daruber PINEeI Uurzlich veroffentlichten 1aß YWeiennoniten in Oit-
yreußen „n KInigsberg WWDULDE Diel Yranntwein gefrunfen, nicht 10 ehr
vOnN Den HBUurgern als DDN Den Hauern, DIE SUH ar [amen, DON Den polni-
hen andiern unDd dDen litauilchen lößern unDd DON Den Geegleuten alter
Yintionen Yranntivein gehörte auch ZUM OT SprOoD<IAN IDIE Yiehl unD
Sofel el , unDd PS WDULDeEN Damals Diele Gchiftfe Köinigsberg ausgerufte
SIE Branntweinproduktion Königsberg elb WAar JJ  \>  Can frant
meilt billigen und IO lechten yolniIchen ODDEr dejtillierfen, feuren \an31ger
Hranntwein m UgE VeINEL AWirt)charftspolitik verbot LEDTI MWilhelm
TE DIE Cinfuhr DPS polnı)hen XYranntwue  $  INg  D unDd belegte Den AaNn3Iger NL
behem 1  U ®}  12 olge Davon WAL, DAaß {1Ch Danziger Yranntwveinbrenner
In Königsberg niederließen, unDd leje WareEnN meilt Yiennonitfen (Das Ait-
preußenblatt, E

YWean fann {1CH \ragen, ob Diejer HWEg DEr gewerblichen Zütigfkeit DEr
KOnigsberger YMiennoniten nicht Den YNlfoholmipbrauch begünitigt unDd Unter
ihnen )elbit nicht verhängnisvolle zolgen gehabt habe Darauft fann DIE
3  Intmvorf nNadc) Den DorliegenDden Quellen auten, P o j1e jelbit aum ILgeND-
welche Sewijensbedentken GEeGEeN iHten Berut gehabf hHaben MEerDden, Denn
OIE allgemeine Heitmeinung Jab Yrannfwein DOTL allem Jeine anrtegenDde, Ja
heilfame Wirkfung DHaß DIE Königsberger Wiennoniten damals [888! Yiut DEr

nmaßigkfeit ODDEr Gar Zrunfjucht geltanden hHatten, Al nich befannt m
allgemeinen Hafte NUAN über 1E Da  S \lrfei DAS YHandt 88l \olgenden Yoorten
AuUsS|pLICHE SN teinem MNitenituck nden Yıch Klagen DET ehörden ODEer
Derer eufe Uber räghei und Kiederlichkeit DEr YNeennoniten, onNdern 10
Werden \teis als unDd Leißige MS  eutfe gerühmt

Verglichen diejer großen r  zahl DDON Yranntweinbrennern DIE
DEr Y rauer GeLING, WArTEN AUT 3wel Hagegen nach alte  r  L
Yradition infier Den norddeutichen Yaufgelinnten v DE Königsberger Yien-
NONILEN 388 Zextilgewerbe und -han tatig, Darunter e Iuch- unDd YWianu-
Vafturhandler, Xeinweber, HeUgMACHLT und IMMET noch 6 Vofjamentierer,
IN Sewerbe, DAS UNnfer dDen Aanz31ger YWeiennoniten bis 1749 yuhrenDde
xolle gelpie hatte Ciner Diejer Yojamentierer, DYaniel 3immermann, ggte
In Jdahre 1785 eINe loretbandrfabrik (AN-/ DIE 3WwEeI dahre )pafer bereits

Handmühlen belaß, UNDd Neuhle 4, e1INZ DDON 12 3wel DON 14
unDd DEl DDN 24 Sangen (von DBacz310) m Yeahrungsmittelhandel IDATEN
dDamals 1:3 Yeiennoniten in Königsberg [AL1G, unDd 3WAr 17 als Sewurz-
(rämer IM NMeetallgewerbe (2 Vlatten|chläger, empPner, Jer-
1Omied), 1380 Holzhandwvert (Nademacher) { INn Xedergewerbe unDd als Schubh-
macher Yeinen SroßhHandel trieben S DEr KRönigsberger YWiennoniten.

n ihrer bürgerlich-vechtlichen tellung urchliefen jle iın DEr ın rage
Itehenden 3eit alle ultande wilchen anfanglich I HweigenDder Huldung,
Dem Dolligen Yierbot DDON 178 unDd {chließlich bürgerlicher Sieichberechtigung
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&ine ELE gefeßliche deltlegung IHLes Nechtsitandes e1chalh k4393, als Iinan

\olgenden arı TUr DAS Den YWeennoniten Aahrlich zahlenDde „Shuß-
QDET Yeahrungsgeld” aufitellte:

SRr Kaufmann ODDE Rrämer
Her Yranntwein-Yrenner ODDEr Heitillierer
Her Handwmerkfsmann
Der Yrbeitsmann

ana UL DAS DE AWiennoniten-Anlte DON 10839 angegebene SOhuß-
aelDd berechnet YVollige bürgerliche Sleichberechtigung erwarben DIE KONIGS-
DELGEL Yeennoniten Aul heit Dem Kegierungsantrıtt LIEDTICHS DPS Sroßen

Den dahren 1740 1/(43 (Yandt Ur 12 ur 1744 KINE be
DNDELLEL orm DPS BUurgerbriefs aufgeitellt, DIE Den Yeennoniten geitattete,
Den DULGELLID durch IM „gläubig unDd (rAftiges ga zu erjeßen Yon DIejer
ELUOLÖNUNG machten DIE Königsberger Yiennoniten erit allmählich Sebrauch
Zn größerer zahl erwarben 12 DAS BHurgerrecht erit nach 1:(50, nacdhdem ie
DULCH PINE DelOoNDeELE VZErOLONUNG DAZU angehalten WOrDdeN DArEN (YMandt

56, Ö () Yian unfer|Oh1eD DdDamals KONIGSOELG HNUL anfangs nocCh Stoß-
DULGger unDd Kleinburger 1e)€ Abgrenzung WDULDE \pALer 1eD0 HIChHt mehr
aufrecht erhalten YCach IN Verordnung DDON AD DefLUg DAS BÜrgerrechtS-
gelDd IUr SroßbUrger A SEL TUL Handwerker DEr einträglicheren Sewerbe
0, Ur DIE anderen aler

m allgemeinen |\pricht YUr PINEeN gewiljen Wohlitand DEr S m
Burgerbuch aufgefüuhrten Königsberger Weennoniten, DAR 21 DON INneNn DEeN
Dchiten Saß BÜrgergeld bezahlten (29 Yith D Den mMeDdrIgen DON
10 1Ih Den Gaß DON 5 h., PINEL zahlte 143 7() Sr uUunDd Dden
Gaß DON H 30 (ST Hagegen erhielten aucCh 16 YNMeennoniten In diejen
dahren DAS Bürgerrecht m{jonft in Gye3lal Conlignation DDON 1(/76 gib£
bel Den Dort aufgefuhrten Yiennoniten d OD DEr Mufftellung DEr
Ö1E YVermögenslage Ggu([, mittelmäßig ODET c Lecht Yion insgejamt
DOrt G Königsberger Yeennoniten MWILD DIEe VHermogenslage bei

Berjonen guf genannft, bel 2() mittelmäßig, bei \chlecht YSier erIONEN
Werden als „arım  H bezeichnet; jlg WwWerden DULOHWEG nicht DDN DEr Öffentlichen
Yımenpflege, ONDdern DON DETY Neennonitengemeinde Jelbit unterhalten ir
fönnen‘ ana Jagen, DAß DeL größte Feil DEr damalıgen Königsberger
Yiiennoniten Dem Stande DEr Handel- unDd Semwmerbetreibenden un Dem 21N-
bürgertum angehörte.

on DET Tolgenden Zujammenttellung i TUr DIE Angaben DPS ULGEL-
buchs XD.) diefe Neihentolge maßgebenDdD:

3u: un0 Borname, BÖewerbe, 1E gezahlte Gebühr, Herkunftfsorf, Wohnung ın
Rab., ag er Einfragung als Ütger un Qer O©Opezial-Conjignation LKOC.) Jolgen
JıCH Öie Angaben nach Oiejer OHrdunung: Samilienname, Ziorname, BGewerbe, S}  Q  ahl
Qer Nianner 2103 Tauen (Srt.) Söhne j Töchter (20.), Dien  ofen männn
lichen QdEeTr weiblichen BGe)chlechts, o b Müieter (2Nief.) QQET eigeNeS Haus, Nermögens-
umjtände in DEr Bezeichnumng guf, mffeimmn.), chlecht

Baert(l?)en, Barb., chenkef WHrW., S XD MNüeft., JcHL. ( 2Bohl Leje-
jehler JUr Haerlen, vgl Yr
Boerlen, Niwe JaC., dejt. 23000 AT 10 QAMief.,
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H0 üf, dohann, Broßhänödler au} OEn polni)chen Handel, 25 X E[bing, Runeip-
hof, 1756 (Bb) Zicht aLs Itenn bezeichnef, 00CH wabhr)cheinlich OEr

1655 bezeugfen Dan3 J]tenn Sam gehot1g.)
Bruinvijch, dan dobann TUND  1# Bro  au ann, Holländer, Htelf mif einem
gewi e Oyer 0S „importanfejte compfoir” in KRonigsberg (Xandt 59)
(Lijten DO 17372 1735
Claajjen, Cornelius, ZEeUg und Garnmacher, Geidenjärber, M0 be)chä):
gfe Mollkämmer u10 Opinner (Xam 56) (Lijte 1732
C laaßen, Sraunt3, Brwbr X Rgsbg Yleujorge, 1766 Yb.)
als Ilenn bezeichnet, DOCH nach Ytamen und ern ebr wabhr)cheinlich ennn
Claaßın, 2]lariıa, kein Bew., ST O wo Jrei JcH!
Claaßen, efers au den Handel ın allen BHatfungen on Weinen, BHBrandweinen
und Jonjtigen ylüigen WMWaren Qefail grafis, Ochiölig bei Danzig, woje

DOL Qer Urcupakfion DO We)tpreußen gebohren, BHurgjreiheit, 1792 Bb.)
C onvent (Conwenß), Dirk, Lederjabrikanf 1E  ETEL, ALET, KRandt

57) (Lite v 1732
Dırck)en, Abrvabhamnı, Z)cemn., BHrandw. Dejtillat., grafis, an310, Sfeindamm,
29 1792 (Db.)

F Dirckjen, Anuthon, Y {ienn BGroßbürger, 25 X{th Elbing, Rneipho 29
1749 (BD

I9 Doerkjen, Debora Ichenkf BrwW ST., 50 2iefs-Srau, JcHL O6cCc.)
13 Drewke, 815 Ko)jamentfietver, aler (£ijte 1735

UVuckes (Duckas) £iewe, wirnmacher, aler (Lijte 1732 ü 1735
en on X  hbren, 201g eEN]aMUN, Großbürger, 25 Xb., gSDg., neiphoj),

1747 (Bb.) als tenn bezeichnet, vielleicht zUur Danz Lenn Sam O1l
Yübhren gehörtig.)

16 1078! Diehren, Heinrich, Zeugmacher, ©; O.; (Lilte 1732,Nandf 57)
ick, Joh Jacob, Holl Weber, grafis, Danz31ig, XKoßgarfen, 56 1750 (BDDb.)

als tenn bezeichnet, DOCH nach Itamen und eru wabhrjcheinli den
Danz 3llenn Sam Duck, an (DOon) Duck gehörig.)

18 Da UVDiecken, me ST Aı 270e )ch! DON Qer Hemeindeuntferhalt
19 Dück, Heinrich, Zllenn., BHrwodeltillat., {b € !bing, £Lobenicht; 28

1808 (Bb.)
20 an Vuückin, Srau, Dejt Hrm n e1g Haus, (©C.)
A} DA Duck, Berend aa))(en), KRrämer, be)chäftigte Web)tühle, Taler

andt 44, 45, 5f, 62) (Lite 1732
22 Duck, Erdmann, KNRademacher, NRth 9 Q Rgsbg., 23070. Oackheim,

1752 (Bb.). als ennn bezeichnet, DOCH nach Yor: und Samiliennamen
ehr wahrjcheinwlich Menn.)

23 Yuck Srtiedt. BHernubh., Zu und Manufakturhändler, Ragsbag., Koßgarfen,
29 1763 (Bb.) als ennn bezeichnef, DOCh ebr wahr)cheinli Der
ennn Sam. ßul.'h angehörtig.)
on Yurck, dakob Gerigjohn, Zeunn., BHrwdejt:, Xtb., Dan3ig Burgjreiheift,
26 1751 (Bb.)

25 Yurck, acob, 2ltenn., au} den Handel in Geidenz, ollen:, Rameelhaaren:,
Hand und anderen Sabrikwaren, auch türkijch arn und ein, 25 tb.,
Rosbag., Alt)tadf, A 1786 (Bb.)

26 Duck, £ambert, Dejtillierer, Taler 1735), vgl. on Duck, S amı  #
Merfi, Zllenn., Hrwdehlt., {0%; an31g, [3 D 1751 Yb.)

2# Elas, Hans, AUTIILEL Arbeitsmann, Taler (Lijte 1735
28 En6, gacob BGewürzkrämer, 25 {D., OStieindamm, 30 ‘[’1 1768 (Bb.)

(2U als Ennn be3 DOocCh Jebht wabhr)cheinli 3UL Iitenn Sam gleichen Yiamens
gehörig

IS



29 NB, Niwe., ewürzkr u Deft Y RS e10 auS, IN (OC.) (Wiwe DON
ir 28?)

30 Sajt, Cornelius, Z])cemn., Zeugmacher, gtafis, an31g, Burgjreibeit, 1750
(Bb.)

31 Salt, Heinrich, Z)cenn., Ochußverwandter, Hrwdelt., Dan31g, agheiım
29 1751 (Bb
Sajt, fj\8h'll'fl'[], Nojamenfierer, 10 Dayn31g, L  tagheim, 1751 (B  SE
(De3 ennn TeDLf, O0CH Y{ame und BHeruf weijen ıDn als Angehorigen Qer en
Sanı Sajlt uu  ör
Sajt, dobhaunn, BHrwodeht., D:, Kaltenburg, Sfie  Ühaf  OAamınm, 1806 (Bb  —
Zlicht als en bezeichwet, QOCH uach amen umn0 ern Jehr wahr)cheinh
ZUT ennn Sanı gleichen Aamens gehörig.)

3 Io (Groof, Ör0ß) WOTLAS, Jlienn GcoOhußverwandfer, NRund)hnurmacher,
Danz31ig, Sfeindamm, 1751 (BDb.), 1732, 1735 ale

hielt fühle im Bange, Nandit. 57)
35 Browert (Grauwert), acCo Illeun., Großbürger, 25 Ä{fD., Danzig, Hord. ack

heim, 1751 (Bb.), val @i dgac. TAUWELL, gSDg:, gewe). RATLAMET, e1g
5fl115/ guf)

26 (BbDHecht, J)jaac, Eeun., Nojamentfierer, grafis, QDan31g, Alltien Braben
Heimjen Hömjen), brabam, O©chujter, ALer (£üte 1732 u 1735
(Wagl KHeimer Hoemjen, Heemjen, eif 1677 ezeugt

38 Hempel, S)aat, JJitenn holl MNieber, grafis, Dan31g; Sfeindamm, 19 Ö 1791 (Wb.)
evEN Dan 906} Heinrich, A 1732 25gl dung)

an Höjen, Dejtilliever, STaler 1735) (Oie1f 1717 ın Rasbg NRawnwdt
13; hei Neimer ul 0eWEN.)

Hüberf, Haus, ar Arbeitsmann 1735
41 anjon, AS, Y iemnn Broßbürger, Orafis, QYanz1ıg, AUita0t, 13 1752 (Wb)
472 danßon, Hermann, Gewürzhändlber, 25 {D.) E Ibing, AUIEnwOf, L  N 1756 (Bb.)

(2{icht als Nienn. bezeichnef, Q0CH nach amen und Beruf ebr wahr)cheinlich 3zuUrL
Iienn. Sam danjjon gehötig Ygl dangen, Herman, handelt 198 deftilliert,
G, i e W X.0%, e10 Haus, guf.)

45 danßen, Hinrich, Leinweber, Taler (Lüte 1735
44 Rauendorjj, Heinrich, andelt mf ÜUaniel ZimMmertmMAaUn ın YNajcopey, 216

Yieff 1900088 Sa ahr)cheinlich Sebhler yJUr KRauenhowen, val Y{r 31
45 KRauenhoven, Berend (£üjte
46 Rauenhowen, Mrend, au} DEn Handel mif mlien Hatfungen DOIL MWMeinen, NHrand-

weinen un0 Jonjtigen Jl igen ATEeN, rafis, Ofolgenberg bey 2an3ig, wojelbit
Ar DOTL Qer Yeccupation O1L Weeltnrveußen gebohren, a  / 793 Zb.)
Zlicht als Z]ceun., @3C  nNet, D0Ch ZUL A)anz eun Sam leichen AMENS
ehörig

47 Rauenhofen, iaac, Sürberkonze)]ion, grafis, an310, BHurgjreiheit, 1774
(Bezeichnung Alenn 0 anderwe  ( als qgue Qer Danz

Nieun Sam Rauenhowen bezeugt 23gl G Xagl J)aac KRauenhowen,
OGchönfärber, 2 A in 13 4J e1g Haus, mnm.)
KRauenhoejen, WWiwe. dacob, dejt. HtwW.; A, e1g Haus, 190808 (GCE.)

49 Rauenhowen, dgobhann, ZTcenn., ubmacher, tb., Ofolße  ETg bey Danz3ig,
[24 1793 (BbD.)

50 KRauenhbowen, Bbilipp, BHBrwdelt., grafis, Danzig, £öbenicht, 1792 —
BHe3 Niemnn. Yehlt, anderweifig urkundlich als Angehoöriger Qer Danz. Nieunn
Sam KRauenhowen bezeugt.
Krauje, BHarfol., Menn., Hrwbr., 10 {b.; ‚ Stiedländer OL, 1756
(Db.) 23gl Hartel KRrauje, Rgsbg., kein Bewerbe, HA wohnt ım
ANennonifenbethaus fteß AL

52 KRrauje, Chrijt., hült Rühe, Taler 1735
26



KRremski, 0SDg., Dejt Hrm I B C1Q Haus; mmm (2ln
D Sormen Oiejes amens Rremske, KRröümske, KRrämscke, vgl KReimer.)
KRroecker, Diefrich TWDL., Xi Tragheim, 1762 (Bb.)
als ltenn bezeichnet DOCh 1acCh Itamen und Beru) ebr wabhr)cheinli 3UL
Dan3 ennn Sam 01e)es Iamens gehötig.)

LO  Ta Rroegcker, S]jaac, Z]cemn., TWDL., 2{fb 30 Br., 9SD0I., 1756
(B5b.) al Tjaac Rroecker, TWwWDrL., H:, St., G2 Q elg
Haus, ILEL 1732 J)aak Rrecker, 1735 aa KRroecker,
De  (r A Taler.)

56 KRroeker, SC OSDg., dejt Br * YIE; ST.) O Ü.)j e1g Haus,
57 Rrule, dohann, Schußgverwandter, Itenn eugmacher, lı WMWerder,

Gackheim, 1751 BHb.) (Agl. e HYans Rruyje, €010.)
58 Lammert, J)aak, £Lederhändler, DE  gte Zenjchen (Randf 57),

TO 1732
59 OEWENS, dobamnn dacob, 9oll £Leinweber, grafis, f D F 29 n GCc.)
60 Iiertius GHerhart, Rasbg., gewe 29112 2i 2](ief., 198 KRonkurs (OGCE.)
61 2]lirau, Sranß, JIltenn Hewdelt., 3{th Danzig, AU)tandf, 1809 (Bb.)
O2 Ol OEr 2oerß, Cornelius, Ylenn Hrwbr (1 Bojamentfierer, Kandt 73),

A{th Danzig, O©ackheim, 15 1751 (Bb.) DUll Qer Meer)ch, Cornelius,
ENN., TwDr., X Or., Gackheim, 1763 Bb.) (Herkunft
nicht enamnuf£, DOocCh ohne weifel derjelbe. Die Samilie Qer Meer)ch Jeit

ım enDuU Danz ennn Bem. bezeugt.)
CO 1878 den ]lars, 3tarftin, Rı  bg (Bojamentfierer, Handt G 73) CONDLON  iert

{A ELO HO®;) (©  et er)elde Ytame mıe Yir 62.)
Yomber, Hermann, Bojamenfierver und Dejtillierer, (aus an31g, Nandt

83), Taler (Lijte D 1735
65 Nlomber, Hermann, J)lenn., au} DEn Handel mf Nilatertal: 30a Gewürzwaren,

grafis, Danz1g, ne1iphoj, 1789 (Bb  —
G6 Yeudorjj, Antfon; Rgsbg Zeugmachermeijter, il St 2iet. ,
G7 2(eund01)), gobaunn, 0SDg., Dejt Hrtw., 216 ME ATı anı Haus, ILLILL

68 Zlemdor)jin, Leonu., 0SDg., )Eerickt, St., ABı wobhnt im NMennonitenbef
haus,> AL (SC.)
Oljert, Tabam, Schußgverwandtfer, Zllenn., Zeugmacher, , Danz3ig, Sfein:
dam, 1751 (Bb.)

43 Oljeris, Abrabanı, Blatten  ger, » tb., an31g, Tragheim, 1775
(Db.) DHe3 en yebhlt, O0Ch vgl C0 Oljjers, 0QSDg., Llaten)chläger, s
Mief., chL.)

71 Oljjers, Abrabam, . 2llenn., BHrwödelt., rafis, Danz3ig, Tragheim, 1792
(Bb.) (WBagl. Albr D[fier& Rasbag., 2Nl., SE ©3 e1g Haus; guf.)
VPauls, '‚ßetet‘, Leinweber, Taler 1735in IR enner, Abrabam, Grüßmacher, tb., E[bing, Haberberg, 2+ CO  Dr  Dr
(Bb.) 2Ucht als MNienn. 3  nel, Doch uach 2307; Samiliennamen, Jowie
nach ern eht wahr)cheimlich Yemnn Sam Die)CS amens gehötig.)
enner, Abraham, au} Den Handel mf MNaterial; . Gewürzwaren, LO  N tb.,
obhuverheitafet, Rgsbg., KRoßgarten, 1808 (Bb.) Zlicht als MNenn. be:
eichnet, Ddoch vgl Bem. 3U Yir 73

75 Wenner, Heinrtich, Höker, Rth 30 Br., Ng, Haberberg, Al r AD A  775 (Bb.)
2Ucht als eNN. be3., doch vgl w Heinrich ENNET, Rasbg., Hüker
rüßmacher, I6 Sr DE elg Haus, mm.)
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70 eENNeET, Hermann, au} Den Handel mif Naterial: u00 Gewürzwaren, 25 {D.,
bunverh., 0SDO., Steindamm, 15 1808 (Bb.) Züicht als Itenn be3 00CH
val Hem DAr 73.)

+F EeNNET, dobhaunn, Z]ltenn., au} OEn Handel mif YMlaterial um0 Öewurzwaren,
25 XÄth., huverbh Rasbag., OGackheim, 1803 (Bb.)

78 Benner, efer, Z)lenn., Hrwdelt., 0SDI., OTr)tadf, 14 1809
(Bgl Anum 132 3 U b [ACAN ENNET, qeb 0SDO 21 1785, (Flfern
Heinrtich ennNeTt val Yir 75), ÜUTrger Bırwbr E abeth 1ehler.)
Kehbrandt, Abrahbam, Itenn Brwoejt., NRtb an31g, 08 VNor)tadf,
29 1751 (BD.)

SÜ KNeincke, Giesbrecht, holl eDer A{th Rgsbg Zieu)orge, 1775 (Bb.)
(Wal > BHiesbrecht en  c(ke, ASD0I., holl er 2 ST., A
ITE 190088|

Keincke, dobann, INilenn au} Den Handel m1f Jeidenen, wollenen, KRamelgarnen,
Hand, fürk1)ch Barn, i)chbein M0 Jonjtigen Nlanufakturwaren, 25 X{th il
]1f, Z  9}  Ulftadt, 2 1789 (Bb.)

67 KReincke, 2Bilbelm, J] ennn Bıwbr an31g., Sackheim, 29 1749 (Bb.)
S3 Rempel LIEeT, Jlienn Z3TWWDT., {b., Hıntere OT){A0L, 31 1759

(B
Xemplin, FVa 2Na0., QSDO., Ag der C0n 2teudorjjin (GC.) Agl
JBr

85 005(8), dobhanun, Zllenn., Brwoelt., NfD., Aan310, Oberhaberberg, 26

Rinder
1751 S Ygl Anm. 0252 bheit 1 Raosbg 6 1744 El{ abeth ÜEr

E[i)abeth, geb 1751, ) dobann geb 1753; heitr 11
Rosbg 13 1759 Magdalena on Duck, Rinder O ornelius geb
1760, arıa geb 5 17068; dobh Rofje, Rabg dejt ıw LA
N 3050 Oiiet mm.)
Roo)t, Cornel  1U$, Itenn Bırwoeht., , Rysbg., AltItadt, 1809 (Bb.)

87 Roffgans, eUNIS, ornNels, Zltenn., Gee:OGchijjer, A{fb., er  elling N 90l
Land, Sfeindamm, 26. 1803 (Bb.)

08 X{Ooy, Carl, 2Zltenm., Brıwbr., grafis, an31g; Gackheim; 1752 b.) (T
Alnm 3UM Bb riChfig on 2{0u)
Ogemann, dobann C hrijtian, akadem Zeichenmeijter, au} Q1e Braunahrung,
25 b Rasbag., en 1792 (Bb (Be3 ennn je DOcCh
wahr)cheinli ut Danz ennn Sam Geemann Zeemann gehötig, vgl Yir 90.)

SI0 Oaemann, e{ier, 2Zllenn., au} DEeEN Handel mit Slachs, Hanf, Leder und allen
AQU$ olen berabkommenden Nroducken, _ Danz1g, Hurgjreibeif, 1809
(Db.) (Die Anm 116 im 1774, 11 ıf itreichen, denn 01eS Datum
ebl und unfer 1774 nOer JLCD kein Oagemann.)
Scheer, EieT, Z)Cemnn., Kojamentfierer, fb., an310, £obenicht; 15 1751

92 TMAaCHer, efer, Z)cenn., TWDTL., 10 Xtb Ochaacken, Oackheim; 20
1751 b.)

93 Ochlichtenberg, OTg 1732)
Ochmudt, Uavld, Z)leun., BHBrwdelt X an31g, AUtadE, 22 1751 (Bb.)
Bal Omidf, av WEDET, Taler 1735); Srau MMagd
Schmidfin, Rasbag., kein BHewerbe, St., Zie., mn.)

05 Ochroeder, Cornelius, ennn Hrwdelt XÄth DYanz31g, inf OT)LAOT,
1751 D

96 TOCDET, dacob, Rgsbag., De)t Hıw., ZIE:, MTı ©: 1g Haus; 0008
OC:)

07 TOEDEL, efer, 0SDg., (OC.)



0S Schröder, Zacharias, Itenn Hrwoelt., {Db., 3070 XKoßgarfen, 23
1756 (Bb.) (Wagl Zacharias Ochroder, 0SDg., Qe)t Hı 50168 al
Haus, mm.)
GSchomaker (O©chuhmacher), Hordings)chifjer mf Cgenem Hording, Z  DETMOgEND
Kandt 47) (£Üte

100 prunck, Abraham ganjon, Z])cemnn., Hrwdelt., Ntb., an31g, £Lizent,
1751 (Bb.)

161 Optung, ETNDALO, Z])lenn., Zeugmachet, grafis, an31g, H0ll Haum,
1751 Db.)

102 Oprtunck, Heinrich, Zllenn., BHGroßhändler, 25 Xtb., Rgsbg., OT)LAa0f, 29
176 (Bb.)

103 Op runck, Jjaac, Zllenn., au} VE Hraunahrung X{th Ör., Großbürgerjohn,
verbeiratet, Rasbag., £öbenicht, 1799 Hb.)

104 Oprtrunck, dobamn, Yienn Hıwbr b an310, Oteindamm; \  CC 1751
b.) (Bal ©) Jdoban Oprunck 0SDO., dejt BHBrtıw 1169 StT., S0
eg Haus, ML ; J0 30004 Beter Optunck, De  ETEeT, gSDg Jeif 1716 (Li)ten

1737 735, amn  (38 72.)
105 Optunck, Wiwe, dobhann, 0SDI., EmMPNET, Aı ©.; %00 Mief.,

chL (©C.) (Lr0ß Der verjchiedenen BHerujsangabe 1fwe O1l ir
106 Oprtunck efer Bernuhavd J] en Hrwdelt., {b Danzig, £ajtadie, 26

1751 (Bb.) Xal S® Oprunck 0sSDg., Dejt 23100 ZIES Aı
21g Haus, guf {der andelt CS Jich um Yir

107 un OSfeen, Dirck, TWDrL., {b., Danzig, Nor)towdt, 1774 23b.) He3
Ylenn. yeblt, Ddoch vgl Dirk DON eEN, Rasbg., de)t Hrıw., A0 LU
1: 8} 2lief., ChL.)

108 Tießen, ACcCoD, Iitenn Hrwdelt grafis, an31g, Runeipho 18 1793 (Bb.)
109 1iN6R1, 20Tge M, Mejjer)chmied, grafis, 2aun31g, Tragheim, 1750

(Bb.) (De3z INtlenn jeblt; DOCH ohne 3weijel Angehöriger OEr DpTt JItenn Sam
TiliHki, Tellißki.)

110 Xhorburg, Dr., Zeugmacher (Liüte D 1735
111 Sorborch, Abrabam, Rosba., Blatfenjchläger, fl G Ate. , )ch!
WD Torborchin, Srau Anna, Rgsbg )trickt, StT., Aı wobhntf im Iiennoniten:

befhaus Jtel, (1 O0}
113 Devachr, Abrabam, Rasba., holl. Webergejelle, Gehö ohne 3Zweijel

ZUT Danz Menn Sam OE Y3CeT.)
114 de Yieer, Heinrich, 2lenn., Hrwdelt., Xtb., Danzig, Nord Koßgarfen,

1751 (Wb.) Ü 35 Heinrt. DE Yieer, Dejtillierer, Saler.
115 de Yieer, Tjaac, Hrewbr., £D., BHurgfreiheit, 176 220 Bez3

Illenn yeblf, DOocCh vgl c J)aac Dejehr, Rgsbg., dejt. Hrw., l
130 Miet. LL

116 WMWalradf, ilbelm, 0SDO., dejt Hın 98 heukt BHiier, 216 ; 210Haus, (OC.)
Fa WMarckenfiu, efer, 0SDgO., De)t BHıw., m J St., 1q Haus, 1900008 6c.)
118 Wiebe, Sran3, Zllenn., BHrwöoelt., CL, 0SD9g., )0r0 Xoßgarten,

1809 Bb.)
119 WMWiebe, Aacob, Rosba., dejt Hrtw.; m/ w ©o0., 0./, Müie., Jch! Oß}
120 Wiehler, HBernhavd, Zteuun., TWwWDr., X{th Br., BHürger)ohn; 05Dg Stfein:

Üumtm 1794 (Bb.)
2 Miehler, D[YU{Ü/ au} den Handel mit INlaterial; u Gewürzwaren, 25 £D., Ul

verbeirateft, Rgsbg.f Stfeindamm, 1796 (Bb.) ZUcht als ennn bezeichnef,Doch nach or  4 um0 Samiliennamen un Heru) ebr wabhrjcheinlich Meenn., vgl.Deut Bejchl. Buch 08,

2U



12 WMWiehler, dobann, Iiennf au} DEn Hewürzhandel, 25 {D., 0SDOI., Ofeindamm,
1785 (DD.) 23g dobhann Miieler, ASDO., dejt. Hrw., A St.,

6; A elg Haus, guf.)
125 Miehler, efer, Z]tenn., 1000 Den Handel mf afer1ia. M  Öew  UrzZWwWAaTEN, 25 Xih

unverbe  1r 0SD0., 34 NEUEN Braben, 1802 (Bb.)
122 WMWienß, Daniel ennn au den Handel mit allen BHaffungen LEIOENEN, wollenen,

baumwollenen 110 Jonjtigen Nanufackurwaren, 1809 Hb.)
Anm 124 geb Rosbg., 29 178

125 Wienß, Hermanı, Y iemn au} Den Handel 1848 allen Batfungen Manujaktur-
WATLECN, 25 ND., unverheir DYanzig, t)tadf 23 1797 (Bb.)

126 Wienß, Kaul 3ltenn Hrwdejt grafis, 2an31g, KRueiphoj, 29 1792 (Bb.)
127 Milcke, Abrabam, Jltenn Hrwoelt X an31g, SriedlAander OT, B3

1751 (Bb.) Wgl SC Nioelck Rgsbg dejt ZHrwW., 1 5r A  e
al Haus, mm.)

128 2Bilcke, dacob, EeNN., au} den Handel mif allen Batfungen Weinen, Brand:
WELINEN ım0 Jonjtigen yJlüligen Baren, 25 X{th Otolßgenberg, 23070 Xoßgartfen,
23 1792 Hb.)

129 immermanun, Daniel, KRamelhaar Geiden:, mM0 Händerhbändler, AAr AÄ{th
an31g, ALTa0L, 25 1770 (Bb.) Ygl Daniel immermann, Rasba.,
handelt, 31 ST eig Haus, guf.)

130 Zimmermann, AaD10, J]temn Hrwdelt Xtb Danz31g, KRneinphof, 29 1751
Ygl C avı ZiMMeErMANN, 05bg., ejt HrwW 1D 150 e

mmM.)
3  1  MUMETMLAM, dacob, JTlenn., 3UT teibung einNeEr abrigue .0 Sührung QCS
andels, 25 {b., Rgsbg., ragheim, (DBb

132 immermann, Wilbelm, Ramelbaar; und Seidenhänödler, 25 D:, Rgsbag., Allt.
tadf, D 1775 Bb.) ZUcht als en Dezeichnet, DOCH Dgl > Albeim
immermann, 0SDO., handelt, 2IC., 1 Nief )chL.)
{b einige Der übrigen JUur unjeren Zeifraum im KRonigsberger Hürgerbuch U:  2
gejührfen ZimMmMerMANN ZUL Danz ennn Sam gleichen Zlamens gehören, LÄß
JLCH 3UT Zeif mO enf}cheiden, wahr)cheinlich — 47 nicht

SA OAUT
Quiriug, Hor]t Alrtikel „Rönigsberg” ım „ZAennonitijchen Lexikon“, BD 2;

1937, 538 539; Randt, Die Nienunomiten in OÖjipreußen und £itauen bis
ZUTM dabre 1772, nbil DIij KRönigsberg 1912; C richton, 2ilbelm ZUT BGe)chichte OEr
INilennoniten, Röonigsberg 1780; on Haczko, £u0w1g Ge)chichte un BHejchreibung
der Gftadt KRöonigsberg, KRonigsberg 1787, ul 1804; Ochulz, arl 11100 Tiesler,
Rurf Das ültej)te Hürgerbuch Qer Gfiadf KROonigsberg Pr.) 1746 ROnlgs-
berg Pr.) 1939; Neimer Gu)tav ( in Mennomten-Äerzeichnis uS Oem dabhr
17706, ın an3iger amiliengejchichtliche eLTAGge, 9  \  e}t 1, an31g 1940 1943;
eimer, Öu)tav Uie Samikennamen DEr wejtpreußi)chen Mennonifen, ın Ochrti}-
fenreihe 0e$ Iennonitijchen Be)chichtsvereins 2ir eLeLDO (Wfal3z) 1940; KRauen:
hoven, Rurt e Yüederländer ımalteiten BHürgerbuch Qer G{adf KRönigsberg . Dr
1746 — 1809), in 2Nüätteillunmgen Qer 2Hederlaändi)chen Abhnengemeinjchajft, Hamburg
1941, 171 Stiß BGauje Nlennoniten in Ojtpreußen, in Das Ojtpreußen:
blatt, Hamburg 21Cär3 1956

Anm D, un Wie m1r erjt nach Abichluß Oiejer Arbeit bekannt WwWurde, JI0
eLTIgEe Kirchen  gr QeT Rönigsberger Mennomtengemeinde im ehbemaligen Be  C  D
Staadtsarchiv in Beriu-Dahlem erhbalten geblieben. Gle umjajjen Lückenhajfte G)%
gaben ÖR Zeit 1766 — 1785, Jorflaufende on 1794 bis efwa 1857 BHerure
werden in ihnen er}t Jeif 1821 angegeben, al}o er]t nach er BHerichtszeit Olejes 8}  {u):
es Die BHücher werden iEf)f ım Staatl. Archivlager ın Götffingen aufbewahrtt.
AusküunfteOALAUS erfeilf GeEgEN OLE üblichen Gebühren 18 Mennonitijche OT]JchuNGgS-
)telle, Goffingen, Caljowjtr


